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agilis ist ein Eisenbahnunternehmen 

mit Sitz in Regensburg. Im Auftrag 

des Freistaats Bayern betreibt agilis 

etwa zehn Prozent des bayerischen 

Schienenpersonennahverkehrs in 

den Netzen Mitte (Regensburger 

Stern und entlang der Donau) und 

Nord (Oberfranken sowie Teile der 

Oberpfalz und Unterfrankens). agilis 

beschäftigt rund 400 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter. 

 

Die beiden Tochterunternehmen der 

BeNEX GmbH belegen im Qualitäts-

ranking der Bayerischen Eisenbahn-

gesellschaft schon seit Jahren Spit-

zenpositionen. Im Jahr 2018 wurde 

agilis durch das Bayerische Staats-

ministerium für Wohnen, Bau und 

Verkehr mit dem Bayerischen Eisen-

bahnpreis ausgezeichnet. 

Vom Mechaniker zum Lokführer: Zehn Quereinsteiger 

starten bei agilis in Richtung Zukunftssicherheit 

 

agilis geht den Fachkräftemangel in der Branche aktiv an und 

bildet weitere zehn Quereinsteiger zu Triebfahrzeugführern 

aus. Insbesondere Beschäftigten in wirtschaftlich schwä-

chelnden Branchen bietet der Neustart als Lokführer eine zu-

kunftssichere Perspektive. Die aktuelle Ausbildung findet di-

rekt im Donautal statt. Die Gruppe erwartet ein vielseitiges 

Programm. 

 

Am 3. Mai startete die zehnköpfige Ausbildungsgruppe aus Querein-

steigern in Ingolstadt. Die Auszubildenden im Alter zwischen Anfang 

20 und Ende 50 haben verschiedene Berufe in der Industrie, dem 

Handwerk oder Handel erlernt und werden nun in der sogenannten 

Funktionsausbildung zu Triebfahrzeugführern umgeschult. Der Un-

terricht findet unter Einhaltung der geltenden Hygieneregeln statt. 

Der Job als Triebfahrzeugführer bietet langfristig einen sicheren Ar-

beitsplatz, denn er trägt zur öffentlichen Daseinsvorsorge bei. Das 

wurde spätestens mit zunehmender Ausbreitung der Pandemie 

deutlich.  

 

Nach ihrer Ausbildung in Ingolstadt werden alle Teilnehmer wohn-

ortnah im Donautal eingesetzt. Matthias Mader, Leiter Ausbildung 

bei agilis, erklärt: „Als Bahn in der Region ist es uns wichtig, dass 

Dienstbeginn und -ende am gleichen Einsatzort stattfinden. Außer-

dem bieten wir mit unserem Jahresarbeitsplan größtmögliche Ver-

bindlichkeit und Sicherheit. Bereits am Ende des Jahres wissen die 

Triebfahrzeugführer, wann und wie sie das gesamte nächste Jahr 

arbeiten müssen. So lassen sich Arbeits- und Privatleben leicht ver-

einen, denn die Work-Life-Balance muss stimmen.“ 

 

Die Triebfahrzeugführer in spe sind ab dem ersten Tag fest ange-

stellt und erhalten ein tarifvertraglich festgelegtes Gehalt. Die Kos-

ten der Ausbildung übernimmt agilis.  
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Nächster Ausbildungsstart steht fest 

Für die nächsten Ausbildungsgruppen mit Start im November 2021 

sowie im Januar und März 2022 kann man sich ab sofort bewerben. 

Neue Quereinsteiger werden insbesondere für die Orte Ingolstadt, 

Donauwörth und Ulm gesucht.  

 

Digitale Bewerbersprechstunde 

Jeder, der an einem Beschäftigungsverhältnis bei agilis interessiert 

ist, kann an der offenen Bewerbersprechstunde teilnehmen. Sie fin-

det jeden ersten Dienstag im Monat statt und bietet die Möglichkeit, 

sich ungezwungen über Karrieremöglichkeiten mit der Personalab-

teilung auszutauschen. Eine Anmeldung ist unter www.agilis.de/be-

werbersprechstunde möglich.  

 

 

Bildmaterial: 

 

Bild: Die neuen Auszubildenden bei agilis lernen in neun Monaten 

alles, was für ihren Job als Triebfahrzeugführer wichtig ist.  

 

Bild in Druckqualität herunterladen 
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